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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK Falke Nürnberg II : ASC Boxdorf V 
Donnerstag, 02.02.2023, 19:30 Uhr

Sieg für die DJK Falke Nürnberg II in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 28:19 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der DJK Falke Nürnberg II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den ASC Boxdorf V. 135 Minuten lang wurde am
Donnerstag mitgefiebert, ehe Ben Arnold den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Köhler / Pfanner gegen Stuiber /
Gebauer. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Fryca / Arnold in der Partie gegen Stoiber
/ Singer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war indessen der Erfolg
in drei Sätzen von Benjamin Köhler gegen Thomas Gebauer. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Wilmar Pfanner beim 2:3 gegen Sven Stuiber leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Edmund Fryca bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Manfred Singer.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend dagegen Ben Arnold beim 3:0 mit Oliver Stoiber.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 0:3 gegen Sven
Stuiber fand indes Benjamin Köhler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wilmar Pfanner überzeugte im Einzel gegen Thomas Gebauer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Stoiber war für
Edmund Fryca letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:5. Keine Chancen ließ Ben Arnold derweil beim 3:0 seinem Gegner
Manfred Singer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Edmund Fryca, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sven Stuiber verlor. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Benjamin Köhler beim 11:5, 14:12, 11:5 gegen Oliver Stoiber. Wilmar Pfanner hatte gegen Manfred
Singer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Ben Arnold konnte im Spiel gegen Thomas Gebauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK Falke Nürnberg II war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.02.2023 gegen den
TSV Nürnberg-Fischbach V, während der ASC Boxdorf V am 07.02.2023 gegen den TSV Nürnberg-
Fischbach V antritt.

 Statistik:
 DJK Falke Nürnberg II

Doppel: Köhler / Pfanner 1:0, Fryca / Arnold 0:1 
Einzel: B. Köhler 2:1, W. Pfanner 2:1, E. Fryca 0:3, B. Arnold 3:0 
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 ASC Boxdorf V
Doppel: Stuiber / Gebauer 0:1, Stoiber / Singer 1:0 
Einzel: S. Stuiber 3:0, T. Gebauer 0:3, O. Stoiber 1:2, M. Singer 1:2


